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UNESCO-Club Kettwig e.V. 

Info von Frau Wulfert (Don-Bosco-Mondo Bonn) vom Okt. 2022: 

Sehr geehrter Herr Theren, 

tatsächlich hat sich die Lage in den letzten 3 Monaten eher verschlechtert und die 

Salesianer können nicht absehen, wie die nächsten Monate sein werden. Wie Sie gesagt 

haben, ist die Situation in Port-au-Prince besonders gefährlich und fragil. Daher ist auch 

das Straßenkinderzentrum dort stärker betroffen als das in Cap Haitien. Dies liegt auch 

daran, dass das Viertel in Port-au-Prince, in dem das Zentrum liegt, besonders von den 

Unruhen und der Bandenkriminalität betroffen ist. Die Banden kontrollieren das Viertel, 

weshalb die Kinder und Salesianer auf dem Gelände bleiben müssen. Die Anschaffung von 

Lebensmitteln und Wasser ist eine Herausforderung, da dies heimlich und unter äußerster 

Vorsicht geschehen muss, damit auch alles im Zentrum ankommt. Grundsätzlich stellen 

die stark angestiegenen Preise und der Mangel an Benzin/Diesel eine große 

Herausforderung dar, die auch das Zentrum in Cap Haitien betreffen. Auch in der 

Umgebung des Zentrums in Cap Haitien kommt es immer wieder zu Manifestationen, die 

aber zum Glück in dem Moment „nur“ die Straßen blockieren, aber ansonsten 
weitestgehend friedlich verlaufen. 

Die Salesianer gehen jedoch wie gewohnt mit viel Pragmatismus und Kreativität diese 

Herausforderungen an und lassen sich nicht unterkriegen. Sie können und wollen auch in 

diesen schwierigen Zeiten nicht stillstehen – denn die Bedarfe sind größer denn je! 

Ich verbleibe mit herzlichen Grüßen 

Larissa Wulfert 
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„Haiti-Hilfe“ 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

Statusbericht zur Situation des Projektes "Werkzeug für Haiti“ 

Info von Gregor Thelen: 

Anfang September erhielt ich folgende Nachricht unseres Werkzeuglieferanten Martin Delker: 

Guten Morgen Gregor, 

ich habe mich mit der Vertretung von Frau Ebinger in Verbindung gesetzt, um zu erfahren, 

ob wir mit den Vorbereitungen für die nächste Lieferung starten können. 

Frau Larissa Wulfert von Don-Bosco-Mondo hat sich mit dem Projektbüro in Haiti in 

Verbindung gesetzt. Dort ist man der Meinung daß wir das Werkzeug wie gewohnt nach 

Port-au-Prince schicken sollen und sie werden je nach Lage eine gute Lösung finden. 

Nach nochmaligem Nachfragen hat Bonn sich bereit erklärt 700,-€ zu den Transportkosten 

beizusteuern. 

Rüdiger (Göbel, wie Martin Delker Mitgründer der Aktion "Werkzeug für Haiti") hat mir 

mitgeteilt, daß sich die Pfarrei (Kevelaer-Winnekendonk) mit 1.800,- € beteiligt. Für das 

DBG komme ich inklusive geschätzter Transportkosten auf rund 52.000,- €. Leider sind die 

Elektrowerkzeuge mit Sonderspannung in dem Lieferumfang nicht enthalten. 

Wir können leider nicht alle Wünsche erfüllen. Falls noch ein Betrag hinzukommt, würde 

ich diesen Part gerne noch mit aufnehmen. 

Dein Einverständnis vorausgesetzt werde ich in der 38. KW mit den Bestellungen 

beginnen, da ich zu diesem Zeitpunkt wieder in Halle/Saale bin. 

Die Lieferung würde dann etwa Ende des Jahres in Haiti eintreffen. 

Beste Grüße 

Martin 
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Info von Herrn Theren: 
  

Das Problem in Haiti ist also nicht Corona, sondern die 

Entwicklung der sozialen Spannungen! 

 

Am Don Bosco-Gymnasium bereiten wir den 40. 

Weihnachtsbaumverkauf vor und hoffen, dass auch der 

Weihnachtsmarkttag am 1. Advent wieder stattfindet! 

Ich hoffe, dass unsere Aktion "Werkzeug für Haiti“ auch 
weiterhin Partner des UNESCO-Clubs bleibt und sende 

Ihnen herzliche Grüße aus Oberhausen! 

 

Gregor Theren 

Statusbericht zur Situation des Projektes "Werkzeug für Haiti“ 
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Dank Ihnen 
kann FORM: 

540 Schüler an 
den Amani 
Schulen 
unterrichten 

Knapp 50 Kindern aus 
extrem armen 

Verhältnissen den 
kostenlosen Schulbesuch 

ermöglichen  

Sauberes Trinkwasser für 
die Schulkinder und 

nahgelegenen Familien 
anbieten 

Unterkünfte für die 
Waisenkinder und weit 
entfernt wohnenden 
Kinder bereitstellen 



Luftbild der Amani Schulen 

Vorschulbereich 

Grundschulbereich 

Sekundarstufe 

Unterkünfte 



Gemeinsamer Start am 
Morgen (Grundschule) 



Chemie- und 
Physikunterricht in 
den Laboren der 
Sekundarstufe 



Wasserleitungen für 
sauberes Trinkwasser 
• Ausgangslage: Ein 

Brunnen mit 
sauberem 
Trinkwasser 

• Weiter Weg von 
den Unterkünften 
zum Trinkwasser 

• Neu: Aus den 
Wasserleitungen 
kommt sauberes 
Trinkwasser in 
jedes Gebäude der 
Schule 



Construction 2 

...progress... 

Nach Fertigstellung der Mädchen Unterkünfte wurde der erste 
Block der Jungen Unterkünfte fertiggestellt, indem weit weg 
lebende Kinder und Waisenkinder untergebracht sind 



Feuer in den 
Unterkünften der Jungen 
ausgebrochen: 
• Keine Verletzten, 

sondern, Gott sei 
Dank, „nur“ 
Sachschäden 

• Brandstiftung wird 
vermutet 

• Renovierung 
größtenteils 
abgeschlossen 

• Präventionsmaßnahme
n durchgeführt 



Unter allen Schulen, bei denen 
die Klassengröße unter 40 
Schülern liegt, liegt die Amani 
Grundschule auf dem: 
- 1. Platz von 11 in Musoma 
- 4. Platz von 87 in der 

Region Mara 
- 52. Platz von 5.664 Schulen 

in Tansania 
Ohne die Kategorisierung über 
die Klassengröße würde der 
Erfolg noch deutlicher 
aussehen. Von 36 Schülern 

erhalten 35 Schüler die 
Abschlussnote 1 bzw A 
im tansanischen System 



Anliegen 

Aktuelle Anliegen: 

Fertigstellung der Renovierung der Jungen 

Unterkünfte nach dem Brand und Anbau aufgrund des 

großen Bedarfs 

Aufgrund der steigenden Schülerzahlen werden für 

den Schulstart im Januar 2023 mehr Schulbänke und –
Tische benötigt 



Vielen Dank ! 



„Afrika-Hilfe“ Ruanda 
Die Afrika-Hilfe-Stiftung kümmert sich vor allem um 

vulnerable Bevölkerungsgruppen: 

Senioren, kranke Menschen, Kinder, 

insbesondere Waisen und Menschen  

mit Behinderung. 

Das  Projekt "KABEHO-HIGIRO"  

für 107 Kinder mit Behinderungen  

(41 Mädchen und 66 Jungen) in der 

Pfarrei Higiro, Diözese Butare wird von der 

AFRIKA HILFE STIFTUNG über die Caritas von Butare 

finanziert. Diese Finanzierung ermöglicht es, alle 

Aktivitäten entsprechend den Bedürfnissen der Kinder 

durchzuführen. 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 
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„Afrika-Hilfe“ Ruanda 

Allgemeine Ziele: 

    1.  die Würde von Menschen mit Behinderungen wahren 

    2.  Verbesserung der Lebensbedingungen von Kindern 

         mit Behinderungen 

    3.  Die Fähigkeiten der Kinder entwickeln 

    4.  Förderung der Entfaltung 

Spezifische Ziele: 

    1.  die Kinder nachverfolgen 

    2.  die Kinder unterstützen 

    3.  Kinder behandeln lassen 

    4.  Kinder einschulen 

    5.  Für die Entwicklung arbeiten 



UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 
Davon Kinder mit         Jungen       Mädchen        gesamt  

     Epilepsie    18    7    25 

     Stumme, Gehörlose   4    8    12 

     Hydrocephalus    3    2      5 

     Mental    21    9    30 

     Physik    20  41    34 

_______________________________________________ 

 gesamt 66  41  107

     

 



Foto vom Familientreffen 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 
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„Afrika-Hilfe“ Ruanda 

Begegnung der Schülerinnen und Schüler 

mit anderen Jugendlichen 



Verteilung von Lebensmitteln 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



Verteilung von Seife und Vaseline 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



Diese sechs Fotos zeigen 

das Beispiel von Kindern mit 

Epilepsie, die ihre 

Medikamente in entfernten 

Krankenhäusern und 

Gesundheitszentren 

einnehmen. 

    

    

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



      

      

Beinfehlstellung 

Zu Beginn der ersten Operationen  - Korrekturoperation 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



    

  

NIZEYIMANA Jean de Dieu lernt laufen. 

NIZEYIMANA und Clarisse stehend 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



    

  

MUTUYIMANA Delphine,  

bevor sie laufen konnte           Sie lernt, ohne Krücken zu laufen 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



      

Familien, die die Krankenversicherung  

auf Gegenseitigkeit erhalten haben. 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



      

Stumme Kinder in der Sonder- 

grundschule erhalten Schulmaterial                Fahrt zur Schule 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



    

Kivuru-Gruppe pflügt das Feld 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 

Dialog für die Entwicklung von Familien 



DANKSAGUNGEN: 

Die Kongregation der Brüder und Schwestern der Heiligen Unschuldigen von 

Bethlehem, alle Familien des Projekts "KABEHO-HIGIRO", wir danken Ihnen mit 

großer Freude für Ihre Liebe und Großzügigkeit, die Sie uns bei der Verwirklichung 

unseres Apostolats entgegenbringen. Wir danken dem gesamten Vorstand der 

AFRIKA HILFE STIFTUNG und seinen Wohltätern. Wir danken Dr. Uta, die uns 

bei der Untersuchung der Kinder hilft, um uns zu ihrer medizinischen Versorgung zu 

führen, und die einige Kinder behandelt. Wir danken dem Leiter des 

Gesundheitszentrums von Kigembe, der uns den Platz in diesem Zentrum für die 

Physiotherapie der Kinder zur Verfügung stellt, und auch allen anderen, die ihre 

Rolle zum Wohle unseres Apostolats spielen.  

                                                         Gott segne Sie und gebe Ihnen Frieden! 

                                                          Geschehen zu Higiro am 05.07.2022 

 

Leiterin des Projekts "KABEHO-HIGIRO".  

                                                           Bruder Domicien NSABIMANA 

UNESCO-Club Kettwig e.V. 

„Afrika-Hilfe“ Ruanda 



„Navajeevana“ 

Sri Lanka 
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Sri Lanka – Aktuelle Lage November 2022

Der von der Regierung verfügte Ausnahmezustand ist am 18. August 2022
aufgehoben worden.

Die aktuelle  Wirtschaftskrise führt  zu  Engpässen  bei  der  Versorgung  mit
Treibstoffen,  Medikamenten  und  anderen  Gütern  (u.a. Grundnahrungsmittel,
Rationierung bei  Einkäufen).  Die lokalen Behörden verordnen regelmäßig die
Rationierung von Strom, sodass es zu längeren Stromunterbrechungen

Die  weitestgehend  friedlichen  landesweiten  Proteste  im  Sommer  2022
haben dazu geführt, dass Präsident Gotabaya Rajapaksa am 13. Juli 2022 das
Land  verlassen  hat.  Am  20.  Juli  2022  wurde  Ranil  Wickremesinghe  vom
Parlament zum neuen Präsidenten gewählt. 

Weitere  spontane  lokale  Proteste  sind  im  ganzen  Land  nicht
auszuschließen. Dabei kann es zu gewaltsamen Ausschreitungen kommen.

Der UNESCO-Club Kettwig e.V. lässt aktuell Aufgrund der politischen Lage,
sein Engagement zum Projekt "Navajeevana" ruhen!


